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Infoblatt Praktikum für Praxisinstitutionen  
 

Welche Rahmenbedin-
gungen gelten für das 
Praktikum? 
 

o Das Praktikum findet in einem Zeitraum zwischen Januar und September 
statt, wobei der genaue Zeitpunkt und die Verteilung der Arbeitsstunden indivi-
duell nach Absprache festgelegt werden. 

o Es können Praktika für 500 Arbeitsstunden (grosses Praktikum) oder 250 
Stunden (kleines Praktikum) ausgeschrieben werden. 

o Eine Entlöhnung der PraktikantInnen wird von der ZHAW nicht vorausgesetzt, 
ist jedoch nach individueller Absprache möglich. 

Welches Ziel verfolgt das 
Praktikumssemester? 
 

o Berufsrelevante Erfahrung im Feld der sprachlichen Integration sammeln so-
wie Selbstkompetenzen erweitern; Reflexionskompetenz ausbauen. 

Welche Pflichten kommen 
Praxisinstitutionen zu? 
 

o Die Praktikant:innen werden während des Praktikums durch erfahrene Fach-
personen vor Ort betreut. 

o Nach Praktikumsende füllt die Betreuungsperson die Praktikumsbestätigung 
aus und schickt sie dem Studiengangsekretariat zu. 

Welche Aspekte soll die 
Praktikumsausschreibung 
beinhalten? 
 

o Name der Institution und Beschreibung der Tätigkeitsbereiche 
o Zeitpunkt, Umfang und Ort des Praktikums 
o Vorgesehene Tätigkeiten für Praktikant:in 
o Art der Betreuung 

Welche Tätigkeiten kann das 
Praktikum umfassen? 
 

o Unterrichtsassistenz bzw. selbständige Unterrichtsplanung und -durchführung 
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache für Erwachsene 

o Erstellung von Unterrichtsmaterialien und Lernmedien 
o Mitarbeit im administrativen und organisatorischen Bereich 
o Unterstützung in Forschung, Beratung und weiteren laufenden Projekten 
o Durchführung von kleineren Bedarfserhebungen/Umfeldanalysen 

Was bringen die Studieren-
den mit? 
 

o Vor Praktikumsantritt haben sich die Studierenden während 3 Studiensemester 
mit grundlegenden Themen der Linguistik, DaF/DaZ-Didaktik und -Methodik so-
wie mit Kontextwissen im Bereich Sprachliche Integration und Projektmanage-
ment auseinandergesetzt. 

o Ausserdem haben Sie bereits erste Unterrichtserfahrung in DaZ-Kursen und 
kennen die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens. 

Wie ist das weitere Vorge-
hen? 
 

o Sie formulieren eine Ausschreibung für ein Praktikum gemäss Ihren betriebli-
chen Interessen und Bedürfnissen, welches auf den Rahmen der Praxisausbil-
dung unserer Studierenden abgestimmt ist. Die Details zu den Tätigkeiten und 
Arbeitsbereichen können bei Bedarf mit uns besprochen werden. 

o Sobald die Ausschreibung uns erreicht hat, informieren wir unsere Studieren-
den über Ihr Angebot. Diese bewerben sich auf die Praktikumsstelle. 

 
Sind Sie daran interessiert, unsere Studierende im Rahmen eines Praktikums kennenzulernen und ihnen einen Einblick in 
die Arbeitsbereiche Ihrer Organisation zu gewähren? 

 
Wir freuen uns auf Ihr Praktikumsangebot! 

 
Ihre Kontaktperson 

 
Duygu Dogru, Praxiskoordinatorin duygu.dogru@zhaw.ch 

mailto:duygu.dogru@zhaw.ch
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